
S.  1/3
Qualitätsdimension Qualität von Angeboten

Check Niedrigschwelligkeit
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Datum:  Einschätzung durch:  

Praxismaterial zum  
Qualitätsrahmen Frühe Hilfen

1. Der ausschließlich freiwillige Zugang von Eltern zu den Angeboten der Frühen Hilfen ist 
sichergestellt. 

 

Trifft zu 

 

Trifft eher zu

 

Trifft eher  
nicht zu

 

Trifft nicht zu

 

Kann ich nicht 
einschätzen

Wie wird dies gewährleistet (z. B. Verfahren, mit denen auf eine vorherige Gewährung bzw.  
Zuweisung des Angebots durch den Leistungsträger verzichtet wird)?
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Datum: Einschätzung durch: 

S.  1/3
Qualitätsdimension Qualität von Angeboten

Check Niedrigschwelligkeit 

Die nachfolgenden Aussagen laden Sie ein, darüber nachzudenken, inwiefern im Rahmen der Angebote  
der Frühen Hilfen tatsächliche Niedrigschwelligkeit und Freiwilligkeit gegeben ist. 

Check Niedrigschwelligkeit

Arbeitsblatt 1  
Entwicklungsziel 8.5

   

2. Die Angebote werden ausreichend beworben, damit alle Familien darauf aufmerksam werden 
und sich frei entscheiden können.

 

Trifft zu 

 

Trifft eher zu

 

Trifft eher  
nicht zu

 

Trifft nicht zu

 

Kann ich nicht 
einschätzen

Wie? Welche Formen? An welchen Orten? Etc.

Qualitätsdimension 8 
Qualität von Angeboten



Arbeitsblatt 1  
Entwicklungsziel 8.5

Qualitätsdimension 8 
Qualität von Angeboten

S.  2/3
Qualitätsdimension Qualität von Angeboten

Check Niedrigschwelligkeit
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Datum:  Einschätzung durch:  

Praxismaterial zum  
Qualitätsrahmen Frühe Hilfen

   

4. Die Wünsche von Eltern bei der Ausgestaltung eines konkreten Angebotes werden 
berücksichtigt.

 

Trifft zu 

 

Trifft eher zu

 

Trifft eher  
nicht zu

 

Trifft nicht zu

 

Kann ich nicht 
einschätzen

Wie wird dies gewährleistet?

3. Die Wünsche der Eltern hinsichtlich der Ausgestaltung und Fortentwicklung der Angebote 
werden fortwährend erhoben.

 

Trifft zu 

 

Trifft eher zu

 

Trifft eher  
nicht zu

 

Trifft nicht zu

 

Kann ich nicht 
einschätzen

Wie wird dies gewährleistet?



Arbeitsblatt 1  
Entwicklungsziel 8.5

Qualitätsdimension 8 
Qualität von Angeboten

S.  3/3
Qualitätsdimension Qualität von Angeboten

Check Niedrigschwelligkeit

Datum:  Einschätzung durch:  

Praxismaterial zum  
Qualitätsrahmen Frühe Hilfen
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6. Was ist Ihnen sonst noch wichtig mit Blick auf Freiwilligkeit/Niedrigschwelligkeit? Welche 
Gedanken oder Fragen gehen Ihnen noch durch den Kopf?

5.  Können Sie einige Beispiele benennen, wodurch sichergestellt wird, dass Wünsche der 
Eltern bei der Ausgestaltung berücksichtigt werden?

Beispielhaftes Angebot: Welches Verfahren 
unterstützt dabei, Wünsche zu 
berücksichtigen?  
Beispielhaftes Verfahren:

Wie schätzen Sie dies ein?  
Beispielhafte Einschätzung:

Aufsuchende Arbeit Zwischengespräch mit 
standardisierter Fragestellung 
zur …

Gut, ggf. etwas bewusster 
gestalten?!, Kolleginnen und 
Kollegen fragen, …
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